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Basis: "Würden Sie sagen, Ihr Gesundheitszustand ist…" (n= 193)

Sehr gut
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Keine der genannten
Aufgaben

Nutzung öffentlicher
Verkehrsmittel

Wege außer Haus
zurücklegen

Umgang mit Bürokratie

Mit Geld umgehen

Arbeiten im Haus oder im
Garten

Zuteilen und Einnahme von
Medikamenten

Telefonieren

Einkaufen von Dingen des
alltäglichen Bedarfs

Zubereiten einer warmen
Mahlzeit

Benutzen der Toilette

Ins Bett legen oder aus dem
Bett aufstehen

Essen

Baden oder Duschen

Durch einen Raum gehen

Anziehen von Kleidung

trifft zu

trifft nicht zu

Basis: "Bei welchen der folgenden Aufgaben brauchen Sie wegen 
gesundheitlicher Einschränkungen regelmäßig Hilfe?" (n= 190)
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Sehr gut

Gut

Mittelmäßig
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Sehr schlecht

Basis: "Wie informiert fühlen Sie sich zum Thema Pflege?" (n= 175)



 

24,0

61,7

38,9

48,0

28,6

26,9

41,7

73,7

35,4

57,7

50,3

70,3

72,0
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Dass es Entlastungsangebote für
pflegende Angehörige gibt?

Dass es Pflegeeinrichtungen gibt, die
besonders auf die Bedürfnisse

türkeistämmiger Personen eingehen?

Dass es Alternativen zu
Pflegeeinrichtungen gibt?

Was ein ambulanter Pflegedienst macht?

Welche Leistungen die Pflegeversicherung
anbietet?

Wie man eine Pflegestufe beantragt?

Was eine Pflegestufe ist?

Basis: "Wissen Sie, … " (n= 175)
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Nein
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Professionelle
Pflegekräfte (n=

187)

Sohn/ Söhne
(n= 188)

Tochter/ Töchter
(n= 188)

(Ehe-)Partner/-in
(n= 188)

Stimme voll und ganz zu

Stimme eher zu

Stimme eher nicht zu

Stimme überhaupt nicht zu

Keine Angabe

Weiß nicht

Basis: "Wer sollte Ihrer Meinung nach die Pflege älterer Menschen übernehmen?"
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Ja

Nein

Vielleicht

Keine Angabe

Weiß nicht

Basis: "Können Sie sich vorstellen, professionelle häusliche Pflege in Anspruch zu 
nehmen?" (n= 154)
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